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Entdecken Sie unsere schöne Region mit dem Rad  
– wir haben Tipps & Ideen für Sie. | Auf Seite 4/5.

Radeln in  
Oberschwaben

Die Biere aus Oberschwaben gewinnen Gold und  
Silber. | Auf Seite 2.

Roland Roth und  
seine Wetterwarte Süd
Über Oberschwaben, Wettervorhersagen und 
Bauernregeln.  | Auf Seite 10/11.

S C H U S S E N R I E D E R

Auszeichnungen für  
Schussenrieder Biere

Ein herzliches
Grüß Gott! 

Zum zweiten Mal halten Sie mit dieser Ausgabe das 
Schussenrieder Oberschwabenblatt in den Händen. 
Unsere Heimat Oberschwaben, unsere Lebensart und 
die Genussvielfalt unserer Region wollen wir darin 
besonders würdigen. Darüber hinaus sollen Ihnen, 
liebe Leser, weitere Informationen und Hintergründe 
in unsere Familienbrauerei gegeben werden. Wir  
stellen Ihnen interessante Menschen vor und geben 
Ihnen Tipps und Ideen für regionale Ausflugsziele mit 
dem Fahrrad. Mit unserem großen Veranstaltungs- 
kalender für die zweite Jahreshälfte bekommen Sie 
einen Vorgeschmack, was Sie bei den zahlreichen 
Veranstaltungen um unsere Erlebnisbrauerei erwartet. 

Außerdem schicken wir Sie auf einen der höchsten 
Berge der Welt und laden zum Interview mit dem 
wohl bekanntesten „Wetterfrosch“ Oberschwabens.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und 
Entdecken! 

Mit besten Grüßen

Michael und Sandra Ott

Für unser neues „Ott Spezial“ wird derzeit ein 
Bier-Spot gedreht – aber nicht auf dem her-
kömmlichen Weg. Unsere Kunden selbst ent-
wickeln den Werbespot. Unterstützt werden 
wir dabei vom Südfinder und Startbahnsüd. 
Anfang Mai wird die Kampagne starten.

Der Zimmermann, der Student, der Gastwirt und der 
Fußballverein: diese vier Stellvertreter der Kunden-
gruppen des Exports „Ott Spezial“, das nach einer 
Rezeptur aus den 60er und 70er Jahren wieder 
eingebraut wird, sollen entscheiden, wie der per-
fekte Bier-Werbespot aussehen könnte: „Aktuell 
werden sie von einem Filmteam von Startbahnsüd 
in ihrem gewohnten Umfeld besucht und zu  
Regisseuren und Drehbuchautoren gemacht“, 
sagt Lukas Bruns, Geschäftsführer vom Südfinder 
und Startbahnsüd. Dabei gibt es auch einen doku-
mentarischen Einblick in die Tätigkeit der Zielgruppe. 
„Die vier so entstandenen Spots werden schließlich 
zu einer kleinen Geschichte verknüpft und  

verfilmt. Das wird irrwitzige, schräge, aber hoch-
wertig produzierte Szenen geben“, so André Kling, 
Mediendesigner bei Startbahnsüd. Begleitet wird 
die Kampagne von Printanzeigen, die in der Auf-
machung von Kinoplakaten daherkommen und 
den fertigen Film ankündigen. Er wird im Spätsom-
mer veröffentlicht werden. 
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WAS UNS

„Der frühe Vogel fängt den Wurm“, besagt ein 
Sprichwort. Auf den 25. März 2017 gemünzt 
heißt das: Wer früh anfängt, hat länger Spaß! So 
versammelte sich die muntere Schussenrieder 
Ausflugstruppe – bestehend aus elf Kolleginnen 
und 28 Kollegen bereits zu früher Morgenstunde 
um 7:45 Uhr an dem sonnigen Samstag vor dem 
Sudhaus, um dort wenig später mit dem Bus auf 
große Fahrt zu gehen. Das Ziel: Memmingen, 
genauer gesagt Stetten, wo unser 6er-Pack- 
Lieferant Bay Pack uns Türen und Tore für eine 
exklusive Werksbesichtigung öffnete. 

Nach einem Frühstück im Bus starteten wir gegen 
9 Uhr ebenso neugieirig wie gestärkt unsere  
Entdeckungstour bei der Firma Bay Pack. Herr Filp 
und Herr Haack, die für uns zuständigen  
Vertriebsmitarbeiter, gaben uns aufschlussreiche 
Einblicke in die Produktionsprozesse bei der Ver-
packungsherstellung und standen uns kompetent 
und engagiert Rede und Antwort. 

Anschließend ging es für uns mit dem Bus weiter 
nach Neu-Ulm ins Ecodrom, wo heiße Motor-
sport-Action auf der modernen 2-stöckigen Kartbahn 
auf dem Programm stand. Nach einer kurzen 
Einweisung wurden die Teams für das Qualifying 
des Schussenrieder Grand Prix eingeteilt. 

Ein tolles Team  
on Tour

Frischer 
Wind

WILLKOMMEN IM TEAM! 

Wir freuen uns über zwei Neu-
zugänge in unserem Schussen-
rieder-Team. 
Seit Februar wird unsere Ver-
triebsmannschaft tatkräftig un-
terstützt von Stefan Wetzel (im 
Bild links) und Gerrit Schneider 
(rechts). 

Herr Wetzel ist bei uns als Ge-
bietsverkaufsleiter im Kernmarkt 
sowie im Raum Bodensee tätig. 
Er wohnt in Bad Saulgau und 
war über 20 Jahre selbstständig 
in der Baubranche. Mit einer 
fundierten kaufmännischen 
Ausbildung in einem Unter-
nehmen mit Getränkeverkauf 
hat er seinen beruflichen Grund- 
stein gelegt.  In seiner Freizeit 
engagiert sich Stefan Wetzel 
in Vereinen, im Sport – und 
lebt seine Leidenschaft für die 
„Fasnet“ aus. 

Unser zweiter Vertriebs-Neu- 
zugang, Herr Gerrit Schneider, 
ist bei uns als Verkäufer im Be-
reich Handel tätig, ebenfalls im 
Kernmarkt und Raum Bodesee. 
Er ist 38 Jahre jung, wohnt in 
Bad Buchau und hat seine  
Berufserfahrung in der Hotel-
branche gesammelt.

Wir sagen an dieser Stelle den 
beiden Kollegen noch einmal: 
Herzlich willkommen im Team 
der Schussenrieder Brauerei – auf 
allzeit gute Zusammenarbeit! 

Während den spannenden Renn-Runden mit  
heißen Positionskämpfen und quietschenden 
Reifen durften wir uns in der VIP-Lounge am  
Pizzabuffet sowie mit Kaffee und Kuchen stärken. 
Gegen 15 Uhr standen dann unsere schnellsten 
Kollegen auf der Kartbahn fest: Im Team der 
Frauen machte Adelinde Braun das Rennen mit 
Bestplatzierung. Bei den Herren schaffte es  
Matej Francis aufs höchste Siegertreppchen. 
Herzlichen Glückwunsch nochmals an all unsere 
Rennfahrer!

Und weil rasante Erfolge auch gebührend gefeiert 
werden wollen, ging es für uns nach der  
Siegerehrung zum gemütlichen Teil des Tages 
über. Im Gesundheitszentrum Federsee wurden 
unsere Gaumen mit einem leckeren Menü ver-
wöhnt. Gutes Essen, viel Lachen, nette Gespräche 
mit jeder Menge Anekdoten aus dem Berufs- 
alltag: Kann es einen besseren Ausklang für einen 
rundum gelungenen Tag mit netten Kollegen 
geben? 
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Neues aus der Logistik

Schussenrieder Biere schmecken ausgezeichnet!
Freunden des guten Geschmacks und 
Profis aus dem Gastronomiebereich ist 
das Genussmagazin „selection“ ein 
Begriff, da es zu den führenden Magazi-
nen seiner Sparte zählt. Bekannt ist das 
Fachmagazin auch dafür, regelmäßig 
mit einer eigenen unabhängigen Fach-
jury aus Biersommeliers und Journalisten 
objektive Verkostungen durchzuführen. 
Die Ergebnisse und Favoriten dieser 
Genusstests stellt die Zeitschrift dann 
ihren Lesern aus Gastronomie, Hotellerie 
und Lebensmittelhandel vor. Wir von 
Schussenrieder waren mit unseren Bie-
ren jetzt bereits zum zweiten Mal beim 

Degustationswettbewerb „Biere der Saison“ dabei 
und dürfen uns 2017 erneut über hervorragende 
Auszeichnungen freuen. Denn mit zweimaliger 
Goldmedaille für unser Schussenrieder Original 
N°1 und das Schussenrieder Weißbräu sowie der 
Silbermedaille für das Schussenrieder Natur Radler 
ist wieder einmal bewiesen, dass die Bierspeziali-
täten aus unserer Traditionsbrauerei zu den Besten 
im Wettbewerb zählen. Das freut natürlich auch 
unseren 1. Braumeister Oliver Kurth: „Diese Prä-
mierungen machen uns sehr stolz, bestätigen unsere 
tägliche Arbeit – und geben Ansporn für die Zu-
kunft“, ließ unser Bierprofi im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde wissen.

Deutschunterricht 
für unsere 

ausländischen 
Mitarbeiter

Die Belegschaft der Schussenrieder 
Erlebnisbrauerei versteht sich un-
tereinander prächtig – wären da 
nicht ein paar sprachliche Hürden. 
Wir sind stolz darauf, dass bei uns 
nicht nur richtige Oberschwaben, 
sondern auch Zugezogene arbeiten. 
Damit die Kommunikation auch 
zukünftig reibungslos klappt, bieten 
wir unseren ausländischen Mitar-
beitern einen Deutschkurs an. Jeden 
Samstagmorgen heißt es für zwölf 
unserer Kollegen: Ab hinter die 
Schulbank und Vokabeln und Gram- 

matik pauken! Die Deutschlehrerin Anja Gnann 
achtet darauf, dass unsere Angestellten aus Kroatien, 
Spanien, Bosnien und Russland sprachlich optimal 
für ihren Arbeitsalltag rund um Versand, Produkti-
on und Küche gewappnet sind. Ihre Devise lautet: 

„Lernen muss Spaß machen.“ Das sehen wir 
genauso – und wünschen allen viel Erfolg 
beim Deutschlernen. Und wer weiß, vielleicht 
können sie bald sogar fließend Oberschwäbisch 
sprechen. 

Das neue Logistikbüro  
bietet optimale 
Arbeitsbedingungen

NEUES MIT VIER WÄNDEN: 
Unsere Logistik-Mitarbeiter haben ihr neues 
Bürogebäude mit modern ausgestatteten 
Arbeitsplätzen, Aufenthaltsraum und Ein-
bauküche nach nur 21 Tagen „Bauzeit“ 
bezogen. Das Büro hat eine Gesamtnutz-
fläche von 150 qm und ist offen konzipiert 
mit hohen Räumen, Glastrennwänden und 
erstklassiger Ausstattung, um so beste  
Arbeitsbedingungen und eine angenehme  
Atmosphäre für die Profis aus Logistik,  
Telefonverkauf und dem Feste-Service zu 
schaffen. Dank guter Dämmung erfüllt das 
Gebäude die Energiesparverordnung und 
bei der Wahl der Baustoffe wurde selbst-
verständlich auf einen verantwortungsvol-
len Umgang mit der Umwelt und den Res-
sourcen geachtet. 

NEUES MIT VIER RÄDERN: 
Mit sechs neuen LKW der modernsten Ge-
neration haben wir unseren LKW-Fuhrpark 
ausgetauscht – damit bleiben wir konsequent 
unserer Linie treu, mit neuester Umwelt- 
und Sicherheitstechnik ökologisch und 
ökonomisch zu investieren. Denn durch 
den Einsatz dieser LKW werden Lärm- und 
Schadstoffemissionen reduziert und Kraft-
stoff gespart – allesamt Faktoren, die der 
Ökobilanz unserer Logistik zugute kommen.

Wir wünschen unseren Mitarbeitern in der 
Logistik viel Freude in den neuen Räumlich-
keiten und unseren Service-Fahrern allzeit  
gute Fahrt! 
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Es ist Frühling in Oberschwaben! Eine herrliche Zeit mit netten 
Menschen die wunderschöne Region mit ihrer einzigartigen 
Natur zu erleben und zahlreiche Ausflugsziele zu entdecken. 
Daher unser Tipp für Sie: Wie wäre es mit einer Radtour mit 
Freunden? Ob sportlich mit dem Rennrad und Mountainbike 
oder gemütlich mit dem E-Bike: unser attraktiver Radrundweg 
ist etwas ganz Besonderes. Die Tour ist je nach Route zwi-
schen 50 und 75 km lang und kann individuell auf ihren  
Anspruch angepasst werden.

ALSO HELM AUF – RAUF AUF DEN SATTEL UND DIE 
SANFT HÜGELIGE LANDSCHAFT DER FERIENREGION 
OBERSCHWABEN GENIESSEN!

WIE SCHÖN IST

AUF ERHOLSAMEN 
PFADEN MIT DEM 

RADL UNTERWEGS

Ober 
schwaben

ÖCHSLE-BAHN & MASELHEIM
Abenteuer auf Schienen bereitet 
Ausflüglern das legendäre „Öchsle“, 
eine Schmalspurbahn mit Dampflo- 
komotive, mit der man die Strecke  
zwischen Wennedach oder Maselheim 
bis Warthausen ohne körperliche An-
strengung, dafür aber mit wunderbaren 
Ausblicken und einer großen Portion 
Nostalgie bewältigen kann. (Fahrzeiten 
unter www.oechsle-bahn.de)

Erfrischung & Entspannung gibt es im 
Naturfreibad Maselheim-Ellmansweiler, 
das zu den schönsten Naturfreibädern 
Oberschwabens zählt. 

STEINHAUSEN
Wussten Sie, dass Steinhausen am Jakobsweg liegt? Sie 
brauchen aber nicht bis nach Santiago in Spanien zu radeln, 
um Schönes zu sehen. Denn Steinhausen selbst ist ein barockes 
Kleinod, wo Sie sich unbedingt die schönste Dorfkirche der 
Welt anschauen sollten. Ebenso einen Besuch wert ist das 
Wallfahrtsmuseum, das in einer ehemaligen Schmiede zu 
Hause ist und wechselnde Sonderausstellungen bietet.

KÜRNBACH
Bereit für einen Zeitsprung? Dann ist ein Stopp  in Kürnbach 
im Oberschwäbischen Museumsdorf genau das Richtige für Sie. 
Denn hier tauchen Sie ein in die Vergangenheit unserer wunder-
schönen Region und erleben das Flair des dörflichen Lebens 
von anno dazumal mit allen Sinnen – dort können Sie sich die 
alten oberschwäbischen Strohdachhäuser und unbekannten  
Relikte aus der Vergangenheit mit moderner Technik erklären 
lassen. Einfach die App auf http://www.museumsdorf-kuern-
bach.de/start_museumsdorf.html herunterladen und zum 
Tourguide für Ihre Radl-Gruppe werden. Viel Spaß!   
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Weitere attraktive Radwege durch Oberschwaben sowie die detaillierte Radbroschüre „Radwege in OberschwabenAllgäu“  
finden Sie unter www.oberschwaben-tourismus.de

Den ereignisreichen Tag mit vielen Ein-
drücken können Sie entspannt ausklingen 
lassen – am Ziel Ihrer Rad-Tour: bei Ihnen  
zu Hause im Garten oder zu Gast bei 
Freunden. Die erfrischende Ergänzung für 
Ihre gesellige Runde: das Schussenrieder 
Natur Radler. Echter Zitronensaft und  
naturtrübes Original N°1 ergänzen sich 
perfekt zu einem herrlich fruchtigen  
Geschmackserlebnis – ein wunderbarer 
Begleiter in einen entspannten Abend  
mit netten Menschen.

Schussenrieder 
Natur Radler
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JUNI

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

OKTOBER

Fr, 2.6.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Beste musikalische 
Unterhaltung mit 
„Die Bobbys“ 
Biergarten/Museumsschänke 

Sa, 3.6.2017
ab 18 Uhr
Eintritt frei

Gemeindemusik 
Herbertingen
Biergarten

So, 4.6.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Frühschoppen  
mit der Blaskapelle 
„Illerblosn“
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Böhmische Musik 
mit den „Gillenbach- 
Perlen“ aus Oberzell
Biergarten

Mo, 5.6.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Winterstettendorf
Museumsschänke

ab 17 Uhr
Eintritt frei

„Die Benistobler“ – 
Blasmusik mit Herz
Biergarten

Fr, 9.6.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Handharmonika  
vom Feinsten mit 
den „Knöpflespieler 
Tennenbronn“
Biergarten/Museumsschänke 

Sa, 10.6.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Oldies & More mit 
dem „Duo Europa“
Biergarten/Museumsschänke

So, 11.6.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

„Staffl Blech“ sorgt 
für beste Stimmung
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Stadtkapelle  
Bad Schussenried
Biergarten

Mi, 14.6.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

„Geburtamucke“ 
sorgt für Gaudi pur
Biergarten

Do, 15.6.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Frühschoppen mit 
den „Rißtal Senioren“
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Biergartenmusik  
mit der „Blaskapelle 
Blächerovka“
Biergarten

Fr, 16.6.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Tanz und Stimmung 
mit den „Amorados“
Biergarten/Museumsschänke

Sa, 17.6.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Stimmung, Musik 
und Tanz mit „Die 
Aulendorfer“
Biergarten/Museumsschänke

So, 18.6.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Winzerkapelle  
Enkirch
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikkapelle  
Otterswang
Biergarten

Fr, 23.6.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Beste Stimmung mit 
der „Telefonband“ – 
ein Mix aller Musik- 
vereine unserer Region
Biergarten

Sa, 24.6.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikkapelle  
Stockheim
Biergarten

ab 19 Uhr
Eintritt frei

Musikkapelle  
Ziegelbach
Biergarten

So. 25.6.2017 
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Zünftiger Frühschoppen 
mit der „Blechlawine“
Biergarten

Fr, 30.6- 
So, 2.7.2017

SCHUSSENRIEDER 
Wohnmobiltage

Fr, 30.6.2017
ab 18 Uhr
Eintritt frei

Stimmungsmusik 
mit den „Katzawäl-
dele Bergatreute“
Biergarten/Bierkrugstadel

Sa, 1.7.2017
ab 11 Uhr
Eintritt frei

Weißwurst-Früh-
schoppen mit dem 
„Kehlbach Express“
Biergarten/Museumsschänke 

ab 18 Uhr
Eintritt frei

Tanz- und Partyband 
„In Motion“
Biergarten/Bierkrugstadel

So, 2.7.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Böhmisch-Mährische 
Blasmusik mit „Die 
flotten Grenzler“ 
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Ingoldingen
Biergarten

Fr, 7.7- 
Sa, 8.7.2017

SCHUSSENRIEDER 
Sommernachtsfestival

Fr, 7.7.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

KING RALF – SOMMER- 
NACHTS-ROCK – a 
tribute to the 80‘s
Biergarten/Bierkrugstadel

Sa, 8.7.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Weißbierfrüh- 
schoppen mit der 
„Musikkamerad- 
schaft Langenrain- 
Freudental“
Biergarten

ab 19 Uhr
Eintritt frei

„Käs & Roll“ – Hand-
gemachter Allgäuer 
Rock, Pop und 
Rock‘n‘Roll
Biergarten/Museumsschänke

Fr, 7.7- 
Mo, 10.7.2017

Heimattage Mengen
Mengen

So, 9.7.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Jazz-Frühschoppen 
mit der „Big Band 
Saulgau“
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikkapelle  
Renhardsweiler
Biergarten

Do, 13.7- 
Mo, 17.7.2017

Bächtlefest  
Bad Saulgau
Bad Saulgau

Fr, 14.7.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

The Legendary Cult 
Band „Romanas“ – 
Schlager, Oldies, Party
Biergarten/Museumsschänke

Fr, 14.7- 
So, 23.7.2017

Schützenfest  
Biberach
Biberach

Sa, 15.7.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Frühschoppen mit dem 
„Musikverein Oberzell“
Biergarten

ab 18 Uhr
Eintritt frei

25 Jahre  
„Original Wildbach 
Buam“ – Das große 
Jubiläumsfest
Biergarten/Bierkrugstadel

So, 16.7.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Winterstettenstadt
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikverein 1819  
Göge-Hohentengen
Biergarten

Fr, 21.7.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Zünftige Biermusi 
mit dem „Allgäuer 
Mondschein Trio“
Biergarten/Museumsschänke

Fr, 21.7- 
Di, 25.7.2017

Rutenfest 
Ravensburg
Ravensburg

Sa, 22.7.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Schlossbühl  
Musikanten
Biergarten

ab 19 Uhr
Eintritt frei

Biergartenparty  
mit „Die Hossen“ – 
Tanzen, Feiern & 
Fröhlichsein
Biergarten/Museumsschänke

So, 23.7.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Oberessendorf
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Hosskirch
Biergarten

Fr, 28.7.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Sommernachtsparty 
mit „Caipirinha“
Biergarten/Museumsschänke

Sa, 29.7.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Egerländer-Musikan-
ten der Stadtkapelle 
Ochsenhausen
Biergarten

Sa, 29.7- 
So, 30.7.2017

Altstadt- und  
Seenachtsfest  
Bad Waldsee
Bad Waldsee

So, 30.7.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Frühschoppen mit 
den „Rengetsweiler 
Musikanten“
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikkapelle  
Krauchenwies
Biergarten

Fr, 4.8.2017  
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Musik und Gaudi mit 
„Druck & Ziehgebläse“ 
Biergarten/Museumsschänke

Sa, 5.8.2017  
ab 18 Uhr
Eintritt frei

Die „Zimmerer- 
kapelle Biberach“ 
spielt auf
Biergarten

So, 6.8.2017  
ab 11 Uhr
Eintritt frei

Classic, Swing  
und Jazz mit der 
„Dreikönigsmusig“
Biergarten/Museumsschänke 

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Fetzige Blasmusik mit 
den „Ständlesspielar“
Biergarten

Fr, 11.8.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Beste Stimmung mit 
„Markus“ 
Biergarten/Museumsschänke 

Sa, 12.8.2017
ab 18 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Regglisweiler 
Biergarten

So, 13.8.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikverein Boos
Biergarten

Fr, 18.8.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Biergartengaudi mit 
den „Original Wald-
seer Riedmeckeler“
Biergarten/Museumsschänke 

Sa, 19.8.2017
ab 18 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Hasenweiler
Biergarten

Sa, 19.8- 
So, 20.8.2017

Schloss und Kinder- 
fest Aulendorf
rund um das Aulendorfer 
Schloss

So, 20.8.2017
ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikverein 
Großschönach
Biergarten

Fr, 25.8.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

„Theo Faller“ –  
Der singende Bauer 
aus Maselheim
Biergarten/Museumsschänke

Sa, 26.8.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Sigmaringendorf
Biergarten

ab 19 Uhr
Eintritt frei

Wirtshaus- und 
Danzbodamusik 
mit der „Spund-
lochmusig“
Biergarten/Museumsschänke

So, 27.8.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikverein 
Frohnstetten
Biergarten

Fr, 1.9.2017  
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Musikalische Unterhal-
tung mit „Die Bobbys“ 
Biergarten/Museumsschänke 

Sa, 2.9.2017  
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Bußmannshausen
Biergarten

So, 3.9.2017  
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Frühschoppen mit  
„Alphornklang & 
Schwobablech“
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Beste Blasmusik mit 
„Volles Rohr Böhmisch“
Biergarten

Fr, 8.9.2017  
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Stimmung mit den 
„Waldseer Hader-
lumpen“
Biergarten/Museumsschänke 

So, 10.9.2017
ab 11.30 Uhr
Eintritt frei

Musikverein Kehlen 
Biergarten

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikverein  
Blochingen 
Biergarten

Fr, 15.9- 
Mo, 18.9.2017

Magnusfest  
Bad Schussenried 
Bad Schussenried

Fr, 15.9.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

„Der singende Wild-
schütz“ sorgt für 
beste Unterhaltung
Biergarten/Museumsschänke 

Fr, 22.9.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Fetzige Stimmungs- 
musik mit „Zwickts Mi“
Biergarten/Museumsschänke 

Fr, 29.9.- 
Di, 3.10.2017

SCHUSSENRIEDER  
Oktoberfest (mit 
Fuhrmannstag) 

Fr, 6.10.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Stimmunghits 
mit dem Duo „Har-
monika Zick Zack“ 
Museumsschänke 

Fr, 13.10.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Wiesngaudi mit den 
„Alpenfeger“ 
Museumsschänke 

Sa, 14.10.2017
ab 20 Uhr
€  10

Scherzachtaler Blas- 
musik – Diamanten der 
böhmisch-mähri-
schen Musik
Bierkrugstadel

Fr, 20.10.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Oldies & More mit 
dem „Duo Europa“
Museumsschänke 

Sa, 21.10.2017
ab 20 Uhr
€  12

„Easy Livin“ – die 
oberschwäbische 
Kultband
Bierkrugstadel

Fr, 27.10.2017
ab 19 Uhr
Eintritt frei

Wirtshausmusik pur 
mit „Dunkle Woiza 
Gäng“
Museumsschänke

Sa, 28.10.2017
ab 20 Uhr
€  10

Berthold Schick und 
seine Allgäu 6
Bierkrugstadel

ab 17 Uhr
Eintritt frei

Musikverein Altheim 
(Biberach)
Biergarten
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 Heimat- und Stadtfeste aus der Umgebung

VORSCHAU
11/11/2017 – 20 UHR 
GRACHMUSIKOFF-TRIO  
„ABSCHLUSSKONZERT DAHOIM“
IM BIERKRUGSTADEL

6

DAS GANZE  
VERANSTALTUNGS- 

PROGRAMM 
SEHEN SIE UNTER 

WWW.SCHUSSENRIEDER.DE 
 

INFORMATIONEN 
UND ANMELDUNG 

UNTER 07583/404-11

30/06-02/07/2017

Schussenrieder 
Wohnmobiltage
DAS FAMILIENTREFFEN IN 
OBERSCHWABEN

25/05/2017 – 12 UHR

Vatertagsgaudi
MIT DEM „PARTYDUO BENGEL“

28/05/2017

Tag der Blasmusik

07/17

05/17

JOSEF KRUG, 1. VORSTAND DES 
MUSIKVEREINS STEINHAUSEN 
MUTTENSWEILER: Der Tag der Blas- 
musik ist einer meiner persönlichen 
Höhepunkte dieses Jahr. Denn er 
zeigt, wie facettenreich diese  
traditionelle, in unserer Region sehr  
beliebte Musikrichtung ist.  Gleich 
drei tolle Musikvereine zeigen an 
einem Tag, was sie können. Die  
Schussenrieder Brauerei kann als 
Veranstaltungsort nicht besser ge- 
eignet sein – denn sie ist bekannt 
und beliebt für ihre zahlreichen 
Musik-Veranstaltungen. Zu recht: 
Wer einmal in den Genuss von 
frisch aufgespielter Live-Musik im 
Schussenrieder Biergarten kam, weiß, 
dass die Atmosphäre dort einzigartig 
ist.  Ich freue mich auf einen ur-
schwäbischen, unbeschwerten  und 
sonnigen Mai-Sonntag mit guter 
Musik und ausgelassener Stimmung! 

Auch in diesem Jahr ist ein Sommer- 
wochenende für unsere Wohnmobiltage 
reserviert – für viele Reisemobilisten ein 
fester Termin im Kalender! Reisen Sie be-
quem per Wohnmobil an, der Brauerei- 
hof wird an diesem Wochenende zum 
Campingplatz. Von Freitag- bis Sonntag-
abend bieten wir Ihnen nicht nur musika-
lisches Programm, auch für Ihr leibliches 
Wohl ist gesorgt. Führungen durch das 
Bierkrugmuseum und gemeinsame Rad- 
und Wandertouren lassen keine Lange-
weile aufkommen. 

Am Vatertag wird ein Ausflug gemacht – 
das ist einfach Tradition. Ein gutes Bier 
gehört für viele ebenso dazu. Verbinden 
Sie Ihren Ausflug doch einfach mit einem 
Besuch in unserem Biergarten und genießen 
Sie mit einem zapffrischen Schussenrieder 
Bier und oberschwäbischen Spezialitäten 
den Frühsommer! Obendrauf servieren 
wir Ihnen beste Unterhaltung mit dem 
Partyduo Bengel: Schlagermusik, rockige 
Gitarrenriffs und gute Laune bei freiem 
Eintritt!

Zur Einstimmung auf die unbeschwerte 
Sommerzeit veranstalten wir am 28.05.17 
den Tag der Blasmusik – von 11 Uhr bis 
20.30 Uhr sorgen drei erstklassige ober-
schwäbische Musikkapellen für ausgelas-
sene Stimmung und musikalische Unter-
haltung. Mit von der Partie sind der 
Musikverein Oggelshausen, der Musik-
verein „Concordia“ Michelwinnaden und 
der Musikverein Steinhausen-Muttens-
weiler. Der Eintritt ist natürlich frei!

Darauf freue
ich mich!

30/06/2017 – 18 UHR

STIMMUNGSMUSIK MIT DEN 
„KATZAWÄLDELE BERGATREUTE“

01/07/2017
11 UHR WEISSWURST-FRÜH-
SCHOPPEN MIT DEM „KEHLBACH 
EXPRESS“

18 UHR TANZ- UND PARTYBAND  
„IN MOTION“

02/07/2017

11.30 UHR BÖHMISCH-MÄHRI-
SCHE BLASMUSIK MIT „DIE FLOT-
TEN GRENZLER“  

17 UHR MUSIKVEREIN  
INGOLDINGEN

28/05/2017 – 11 UHR 

MUSIKVEREIN OGGELSHAUSEN 

28/05/2017 – 14.30 UHR

MUSIKVEREIN „CONCORDIA“  
MICHELWINNADEN

28/05/2017 – 18 UHR

MUSIKVEREIN STEINHAUSEN-
MUTTENSWEILER

07-08/07/2017

Schussenrieder 
Sommernachts- 
festival
Was gibt es Schöneres als in lauen  
Sommernächten in fröhlicher Stimmung 
beisammen zu sitzen und bei bester Be-
wirtung gemeinsam Musik zu genießen? 
Unser Sommernachtsfestival lockt jedes 
Jahr zahlreiche Besucher an – denn da ist 
für jeden Musikgeschmack etwas dabei! 
Ob King Ralf, der einen Rock-Kracher nach 
dem anderen liefert oder die Musikkame-
radschaft Langenrain-Freudental, die einfach 
gute Laune und Stimmung verbreiten oder 
das Party-Quartett Käs & Roll, das tief in 
die Evergreen-Kiste greift und Songs mit 
eigener Note versieht: Hier ist Gaudi bei 
freiem Eintritt vorprogrammiert! Was will 
man mehr?

07/07/2017 – 19 UHR 

KING RALF – SOMMERNACHTS- 
ROCK – A TRIBUTE TO THE 80‘S 

08/07/2017 
11.30 UHR WEISSBIERFRÜH-
SCHOPPEN MIT DER „MUSIKKAME-
RADSCHAFT LANGENRAIN- 
FREUDENTAL“

19 UHR „KÄS & ROLL“ – HAND-
GEMACHTER ALLGÄUER ROCK, 
POP UND ROCK‘N‘ROLL

15/07/2017 – 18 UHR

Original  
Wildbach Buam
25 JAHRE – DAS GROSSE 
JUBILÄUMSFEST

Unglaublich, wie die Zeit vergeht! Seit 25 
Jahren haben die Original Wildbach-Buam 
einen festen Platz in den Herzen ihrer 
Fans. Das Jubiläum nutzt die Opferbacher 
Band zum Anlass, ordentlich mit uns zu 
feiern! Schlager, Oldies und Schussenrie-
der Bierspezialitäten passen ganz ausge-
zeichnet zusammen – und der Eintritt ist frei. 

Durch
VERANSTALTUNGEN IN DER  

SCHUSSENRIEDER ERLEBNISBRAUEREI



LEGENDE 
 IST ZURÜCK! 

Bier-
Heute begeben wir uns auf Geschmacksmission: Was macht unser 
Ott Spezial – seinen unverwechselbaren Geschmack und seine 
Qualität – so besonders? Die Antwort darauf liegt darin begründet, 
wie das Ott Spezial gebraut wird. Und dazu begeben wir uns in 
den Gärkeller unserer Brauerei – ein besonderes Erlebnis, weil hier 
eine Welt von Gerüchen auf frische Temperaturen trifft. Los geht’s!
 
Im Schussenrieder Gärkeller stehen 8 offene, rechteckige Edelstahl-
bottiche von fünf Metern Länge, vier Metern Breite und zweiein-
halb Metern Höhe. Hier wird das Bier sozusagen „vergeistigt“, 
denn der Malzzucker der Bierwürze wird zu Alkohol und Kohlen-
säure umgewandelt. Verantwortlich dafür ist die Hefe, die der 
Würze kurz vor der Gärung zugegeben wird. Der Gärungsprozess 
hat entscheidenden Einfluss auf die spätere Qualität des Bieres. 
Kurz gesagt: Im Gärkeller entscheidet sich, ob und wie sich die 
Geschmacksaromen des Ott Spezial entwickeln. 

Wie niedrige Swimmingpools wirken die glänzenden Edelstahl-  
behälter, in denen 320 Hektoliter Bier etwa neun Tage lang gären 
– ein Paradies für jeden Bierliebhaber: fasst doch jeder Bottich  
umgerechnet 32.000 Maß Bier. Aber für den Gärkeller gilt: VIPs 
only! In diesem Falle sind das die Hüter des guten Geschmacks – 
unsere Schussenrieder Bierbrauer. Nur sie kennen das genaue, 
streng geheime Rezept des Ott Spezial und nur sie haben Zutritt 
zum Gärkeller. 
Warum? Weil unser Ott Spezial nicht industriell in großen geschlos-
senen Tanks gebraut wird, sondern mit der traditionellen offenen 
Untergärung – und dafür müssen die Bottiche nach oben offen 
sein. Dies wiederum bedeutet, dass das Brauen unter sehr hohen 
Hygienestandards erfolgt, denn schließlich entsteht hier ein  
reines, gesundes Lebensmittel. Neben dem richtigen Hefestamm 
und Zeit braucht es auch noch einen weiteren wesentlichen  
Faktor: Kälte. Denn bei zirka sieben Grad Celsius entwickeln sich bei 
untergärigen Bieren wie dem Ott Spezial die idealen Geschmacks-
komponenten.

Blickt man während der offenen Gärung von oben auf die Bottiche, 
fühlt man sich an einen Wolkenhimmel erinnert. Bei den vermeint-

lichen Wölkchen handelt es sich aber um die so genannten Kräusen 
– eine Schaumdecke, die sich an der Oberfläche bildet und unange-
nehm bitter schmeckt. Damit der Biergeschmack jedoch rein und har-
monisch wird, schöpfen die Bierbrauer diese Schaumdecke von Hand 
mit einer riesigen Schaumkelle ab. Dazu braucht es viel Augenmaß und 
Erfahrung, damit genau die richtige Menge an Kräusen abgenommen 
wird. 

Nur noch wenige Brauereien setzten dieses spezielle Verfahren ein, 
das sehr zeit- und arbeitsaufwendig und dadurch auch kostenintensiver 
ist. Aber für uns von Schussenrieder ist und bleibt die offene Unter-
gärung ein klares Muss – damit die Qualität und der charakteris- 
tische, viel geliebte Geschmack unseres Ott Spezial so bleiben, wie sie 
schon immer waren. Dank dieses speziellen Brauverfahrens. Dank  
unserer guten Zutaten aus der Region. Und dank der langjährigen 
Erfahrung unserer Brauer: unseren Helden des guten Geschmacks. 

EINBLICKE IN DEN SCHUSSENRIEDER  
GÄRKELLER – WO UNSER OTT SPEZIAL SEINEN 

CHARAKTER BEKOMMT

AUF GESCHMACKSMISSION

DISPLAY MIT SIXPACKS INKLUSIVE 
3-EURO-GUTSCHEIN-SONDERAKTION

1. BRAUMEISTER OLIVER KURTH UND KELLERMEISTER 
PAUL KOLLROS IM GÄRKELLER

UNSER VERKAUFSTEAM IN AKTION

OSTERHOCKETE IN DER FEDERSEEBANK IN ALLESHAUSEN, DA  

WAR WAS LOS! DIE FEDERSEEBANK IST EINER UNSERER ÄLTESTEN

KUNDEN IM SCHÖNEN FEDERSEEGEBIET. IHR IST ES ZU VERDANKEN, 

DASS DAS OTT SPEZIAL SEIT VIELEN JAHRZEHNTEN IN DEN  

ÖRTLICHEN VEREINEN UND IN DER BEVÖLKERUNG SEHR BELIEBT IST.

DER FV NEUFRA FEIERT MIT DEM OTT SPEZIAL SEINEN SIEG

Ein Besonderes Verfahren

8 9

Bereits in der Einführungszeit haben wir eine überaus 
positive Resonanz für das Ott Spezial erhalten. Als  
Dankeschön können sich Bierfreunde bis zum 
31.12.2017 mit dem Kauf eines 6er-Packs Ott Spezial 
jeweils einen Verzehr-Wertgutschein in Höhe von 3 Euro 
zum Einlösen in der Museumsschänke unserer Erlebnis-
brauerei sichern. Eine Aktion, die typisch ober- 
schwäbischen Genuss und Geselligkeit aufs Schönste  
verbindet!  

Schussenrieder 
sagt Danke
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ROLAND ROTH UND  
SEINE WETTERWARTE SÜD

Roland, wir kennen Dich seit vielen Jahren als 
eine typisch oberschwäbische Frohnatur, die eng 
mit ihrer Heimat verbunden ist. Was ist für Dich 
Oberschwaben?
Oberschwaben ist eine Genussregion. Die sanft 
geschwungene Landschaft ist ideal zum Radfahren. 
Der Wechsel von Hügeln und Tälern, Ried- und 
Moorlandschaften, Becken und Senken, Fluss- 
läufen, Bächen und Seen hat mich schon immer 
fasziniert. Man bekommt hier ständig neue  
Aus- und Einblicke. Dementsprechend reizvoll ist  
natürlich auch das Wetter, weil es so unterschiedlich 
und gegensätzlich sein kann – genau wie die  
Wesensart der Menschen hier.

Mit deinen Wettervorhersagen hast du als junger 
Bursche schon im Haus deiner Eltern begonnen. 
Was fasziniert Dich am Wetter so?
Wetter ist unberechenbar, vielfältig und wechsel-
haft. Es hält sich nicht an Grenzen und Vorgaben. 
Und etwas Unberechenbares möglichst berechen-

Auf ein Bier: M
ichael Ott und Roland Roth

bar, vorhersagbar zu machen, ist für mich reizvoll. 
Was gibt es Schöneres, als bei einem Gewitter  
im Gewächshaus zu sitzen und unter einem  
schützenden Dach ein Weizenbier zu trinken? 
Oder bei heftigem Gewitter auch mal ein Hagel-
weizen...

Was ist die Geschichte der Wetterwarte? 
Im Januar 1968 richtete ich als 13-Jähriger in  
unserem Garten in Bad Schussenried eine Wetter-
station ein, die ich stetig und mit eigenen Mitteln 
ausbaute. Heute umfasst das Verbreitungsgebiet der 
„Wetterwarte Süd“ (WWS) die Regionen Ober-
schwaben, die Schwäbische Alb, das bayerische 
Schwaben, das Allgäu, die Baar, den Linzgau und 
das Hegau sowie die Bodenseeregion – neuer-
dings zudem den südlichen Neckarraum und Teile 
Vorarlbergs. Aktuell erreichen die Wetterberichte 
und Publikationen der WWS regelmäßig zwei bis 
drei Millionen Menschen.

Mit dem Wetter verbinden wir auch immer ober-
schwäbische Bauernregeln: Gelten diese heute 
noch oder sind sie purer Aberglaube?
Schon vor Jahrhunderten haben Bauern und  
Mönche als die ersten Wetterbeobachter erkannt, 
dass sich zu bestimmten Zeiten jährlich wiederkeh-
rende Wetterlagen einstellen und leiteten daraus 
Regelfälle ab. So droht beispielsweise im Juni mit 
hoher Wahrscheinlichkeit ein Kälterückfall, die 
sprichwörtliche „Schafskälte“. Sie spiegelt sich, 
ebenso wie die Eisheiligen, die Hundstage, der Alt-
weibersommer oder das Weihnachtstauwetter in 
den so genannten „Lostagen“ wider, die als Merk- 
tage für bestimmte Wetterentwicklungen gelten. 

Anders verhält es sich mit den bäuerlichen Wetter-
weisheiten, die vor Ort entstanden sind und oft in 
Form von Reimen überliefert wurden. Diese Merk-
regeln beziehen sich auf lokale oder regionale Be-
sonderheiten und gelten nur für die Gegend, aus 
der sie stammen.

Woran erkennt man, dass sich das Wetter ändert?
Fallender Luftdruck, ein auf Südwest drehender 
Wind und vom Schwarzwald her aufziehende Feder- 
wolken – im Schwäbischen auch „Besenwolken“ 
genannt – sind meist Anzeichen dafür, dass in den 
nächsten 24 bis 36 Stunden Regen einsetzt.

Hast du dir schon einmal das Wetter schön ge- 
trunken?
Nun ja, bei Fehlvorhersagen, die zwar wirklich sel-
ten, hin und wieder aber immer noch vorkommen. 

Da stellt man sich als „Wettermann“ natürlich 
manchmal die Frage, warum man gerade dieser 
unberechenbaren Passion „Wetter“ verfallen ist. 
Zum Glück habe ich neben Geographie und Theo-
logie – ein Draht zu Petrus ist immer gut – auch 
Philosophie studiert, um auf solche Fragen Antwor-
ten zu finden. Und dabei ist natürlich eine frische 
Halbe Ott Spezial hilfreich, weil anregend und vor 
allem äußerst bekömmlich!

Im nächsten Jahr feierst du mit deinen 
Mitarbeitern „50 Jahre Wetterwarte-Süd“. 
Worauf dürfen wir uns beim Jubiläum freuen?
Was da genau auf uns zukommt, lassen wir mal 
auf uns zukommen. Wir haben bereits unser 30- 
und 40-jähriges Bestehen zusammen mit der 
Brauerei gefeiert. Zum 40er gab es das unvergesse-
ne Schwoba-Rock-Festival mit 6.000 Besuchern. 
Und selbstverständlich werden wir „50 Jahre Wet-
terwarte Süd“ auch mit Schussenrieder feiern. Der 
offizielle „Festakt“ findet am 26. Oktober 2018 im 
Bierkrugstadel statt – der Termin steht bereits. 

Du bist ja eng mit dem „Schwobarock“ ver-
bunden: In diesem Jahr feiern Grachmusikoff 
ihr Abschiedskonzert bei uns im Bierkrugstadel –  
bist du dabei? 
Logisch bin ich dabei, wenn meine Freunde von 
Grachmusikoff ihren Abschied in Bad Schussen-
ried zelebrieren. Wir haben ja 1998 gemeinsam im 
Sommerkeller der Brauerei unser „50-Jähriges“ 
gefeiert: 30 Jahre Wetterwarte und 20 Jahre 

Grachmusikoff. Und ein bisschen wehmütig bin 
ich dann schon, wenn Grachmusikoff Geschichte 
ist, denn die Entstehung und der Werdegang der 
Band, ihre Musik, aber auch ihre Texte sind Teil 
meines Lebens.

Du bist ein bekennender Ott Spezial-Fan der 
ersten Stunde. Wir haben das Kultbier in der 
Euroflasche letztes Jahr wieder aufleben lassen. 
Schmeckt es, wie du es in Erinnerung hattest?  
Und was verbindest Du mit Ott Spezial? 
In den 70er Jahren war ich im selbstverwalteten 
Jugendzentrum von Bad Schussenried tätig, hatte 
immer wieder mal Thekendienst und war für den 
Einkauf mitverantwortlich. Lange Zeit mochte ich 
kein Bier, weil es mir zu bitter war. Doch als mir 
dann zum ersten Mal, ich glaube im Herbst 1977, 
ein Ott Spezial angeboten wurde, kam ich auf 
den Geschmack. Aber mit der Brauerei verbindet 
mich noch einiges mehr: So verdiente ich unter 
anderem mit dem Nageln von Bierkisten und als 
Bierfahrer mein Studium.
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Ich und Wie kommt das Bier
auf den Berg?

OTT SPEZIAL AUF HOHER MISSION
Wenn diese zwei Flaschen erzählen könnten, 
dann hätten die beiden Ott Spezial Biere in ori-
ginalgetreuen Retroflaschen aus den 70er Jahren 
eine Menge zu berichten. Zum Beispiel, dass 
die beiden eine weite und sehr spannende Reise 
machen durften: Aus unserer Brauerei in Bad 
Schussenried im schönen Oberschwaben ging 
es mit dem Flugzeug von Frankfurt über Istanbul 
zum Zielflughafen in Moschi im afrikanischen 
Tansania. Dort standen die Traditionsbiere gleich 
vor zwei großen Herausforderungen. Die erste 
Hürde: überhaupt durch den Zoll zu kommen, 
was sich für ein Bier in Glasflasche als recht 
kniffliges Unterfangen erwies – aber durch stra-
tegische Kniffe seiner Begleiter elegant gelöst 
werden konnte. Die zweite Herausforderung: die 
Bezwingung des Kilimandscharo, seines Zeichens 
mit knapp unter 6.000 Metern der höchste 
Berg Afrikas – und dabei heil und nicht als 
Scherbenhaufen oben anzukommen. 
Mit einer Gruppe von acht Bergsteigern und 
geneigten Ott-Bierfreunden aus Deutschland 
ging die Tour dann an einem sonnigen Sonntag 
im Januar dieses Jahres vom Lemosho Gate 
am Fuße des Berges aus los. Natürlich wurde 
für die Besteigung die landschaftlich schönste 
Route gewählt – die allerdings auch die längste 
und schwierigste  ist: Aber für ein Ott Spezial 
sind schließlich nur die schönsten Perspektiven 
gut genug! In den nächsten fünf Tagen hieß es 
für alle dann: stramme, anspruchsvolle und 
kräftezehrende Aufstiege, landschaftliche Sze-
nerien wie aus dem Bilderbuch, Vegetation 
von Tropischem Regenwald bis hin zu schier 
endlosem tiefschwarzem Lavagestein ab 3.700 
Meter, das bereits am zweiten Tag der Tour in 
Erscheinung trat. Immer im Blick: der Kili-
mandscharo. Und am Ende eines jeden Tages: 
die Vorfreude auf erholsamen Schlaf trotz kalter 

Nächte – und die Aussicht, mit den beiden weitge-
reisten Ott Spezial-Flaschen eine der atemberau-
bendsten Gipfelperspektiven extrem wohlverdient 
genießen zu dürfen. Dann der große Moment am 
sechsten Tag der Expedition: das Erreichen des 
Gipfels, eingebettet in den himmlisch blauen Hori-
zont, der den höchsten frei stehenden Berg der 
Welt an diesem Tag umgab. 
Könnte es eine erhabenere Kulisse für unser Ott 
Spezial aus Oberschwaben geben? 

PS: Die beiden – nun leeren – Ott 
Spezial-Flaschen, die dem Himmel 
so nah waren, wie keine andere 
zuvor, erholen sich aktuell von den 
Strapazen der Kilimandscharo-Ex-
pedition im Schussenrieder Bierkrug- 
museum in Bad Schussenried – und 
können dort besichtigt werden.

WEITERE INFORMATIONEN ZUR 
WETTERWARTE SÜD SOWIE DEN 

AKTUELLEN WETTERBERICHT UNTER 
WWW.WETTERWARTE-SUED.COM.

Hut ab: M
artin Süßmuth und Thomas Knoll auf 5.895 m mit unserem Ott Spezial


